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Stadt Elze 
Der Bürgermeister 

 
 

Protokoll 

Sitzung des Finanzausschusses 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 25.04.2024 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:35 Uhr 

Raum, Ort: Sitzungssaal, Rathaus, Hauptstr. 61, 31008 Elze 
 
Anwesend 
 
Vorsitz 
Albert Wille  
 
Mitglieder des Gremiums 
Jürgen Schulte-Schüren  
Evelyn Witt Vertretung für: Stefan Reissig 
Fabian Walla  
Michael Röver  
Siegfried Gatz  
Wolfgang Thiesemann Vertretung für: Hartwig Othmer 
 
Ratsmitglied zur Kenntnis 
Reiner Jäkel  
 
Verwaltung 
Wolfgang Schurmann  
Andreas Fromme  
Beate Freimann  
Sonja Jürgens  
Kilian Frank  
 
 
Abwesend 
 
Mitglieder des Gremiums 
Hartwig Othmer Entschuldigt 
Stefan Reissig Entschuldigt 
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgem. Ladung, 

Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
  
 

 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 23.11.2023 
  
 

 

3. Bericht des Bürgermeisters 
  
 

 

4. Anträge und Anfragen 
  
 

 

5. Einwohnerfragestunde 
  
 

 

6. Umsatzsteuerpflicht ab dem 01.01.2025 
  
 

2024/022 

7. Bericht über die Haushalts- und Kassenlage 2024-1 
  
 

2024/027 

8. Erweiterung der Solidargemeinschaft Abwasser beim 
Wasserverband Peine 
  
 

2024/026 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 
9. Anträge und Anfragen 
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgem. Ladung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung  

Herr Wille begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung des Finanzausschusses und stellt 
die ordnungsgemäße Ladung, die Beschlussfähigkeit sowie die Tagesordnung fest. 
 
 
 
 
 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 23.11.2023  
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
 

3. Bericht des Bürgermeisters  
Bürgermeister Wolfgang Schurmann berichtet: 
 
Der Bürgermeister stellt die Mitteilung des Landesamtes für Statistik zum Finanzausgleich 
vor. In Niedersachsen gelten derzeit 45 Kommunen als finanzstarke Kommunen, Elze belegt 
den 20. Platz mit einer Finanzausgleichsumlage von 886.008 €.  
 
Des Weiteren wurde der vorläufige Jahresabschluss für 2023 erstellt. Geplant war ein Haus-
haltsergebnis von -836.000 €. Tatsächlich abgeschlossen wurde das Jahr mit einem positi-
ven Ergebnis von 507.000 €. Grund dafür waren Einsparungen insbesondere bei den Sach- 
und Dienstleistungen sowie erhöhte Einnahmen aus Steuern. Aufgrund der hohen Gewerbe-
steuereinnahmen hat die Stadt Elze eine Rückstellung in Höhe von etwa 1.500.000 € für die 
Kreisumlage 2024 gebildet, die das Ergebnis entsprechend verschlechtert.  
 
 
 
 
 

4. Anträge und Anfragen  
Es liegen keine Anträge vor. Folgende Anfragen werden gestellt: 
 
Herr Schulte Schüren erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand zur Grundsteuerreform.  
Die Verwaltung erklärt, dass derzeit ca. 80% aller Grundstücke neu bewertet sind. Dies be-
trifft sowohl die Grundsteuer A als auch die Grundsteuer B. 
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5. Einwohnerfragestunde  
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 

6. Umsatzsteuerpflicht ab dem 01.01.2025 2024/022 
Der Bürgermeister berichtet über die kommende Umsatzsteuerpflicht. Nach Erstellung der 
Vorlage hat sich die Sachlage nochmal geändert. Der Entwurf des aktuellen Jahressteuerge-
setzes sieht eine weitere Verschiebung der Umsatzsteuerpflicht um zwei Jahre vor. Die Ver-
waltung geht davon aus, dass die Steuerpflicht somit erst zum 01.01.2027 in Kraft tritt.  
 
Herr Schulte-Schüren teilt mit, dass er die Umsatzsteuerpflicht für Kommunen aufgrund des 
Bearbeitungsaufwand für negativ hält. Er erkundigt sich, ob neuer Personalbedarf zur Bear-
beitung besteht.  
  
Der Bürgermeister erklärt, dass das Freibad aktuell bereits schon von der Umsatzsteuer-
pflicht betroffen ist und die Stadt sich ähnlich wie dort eines Steuerberaters bedienen wird.  
 
Herr Thiesemann schlägt vor, eine Resolution an das Finanzministerium zu schreiben, um 
der Umsatzsteuerpflicht entgegenzuwirken. 
 
Der Bürgermeister entgegnet, dass eine solche Resolution wahrscheinlich erfolglos wäre.  
 
Herr Jäkel bringt die Landessitzung des NSGB als Möglichkeit hervor, um den Unmut der 
Kommunen zu diesem Thema zum Ausdruck zu bringen.  
 
 
 
 
 

7. Bericht über die Haushalts- und Kassenlage 2024-1 2024/027 
Frau Jürgens berichtet über die aktuelle Haushalts- und Kassenlage anhand der beigefügten 
Präsentation. 
 
Herr Thiesemann lobt daraufhin die positive Entwicklung der Gewerbesteuereinnahmen. 
 
 
 
 
 
 

8. Erweiterung der Solidargemeinschaft Abwasser beim Wasserver-
band Peine 2024/026 

Der Bürgermeister schlägt vor, den Beschluss zu vertagen und ein weiteres Gespräch mit 
dem Wasserverband Peine abzuwarten. Ursprünglich gab es zehn Gründungsmitglieder in 
der Solidargemeinschaft. Nun wollen noch zwei weitere Kommunen eintreten, was zu einer 
Erhöhung des Arbeitspreises um bis zu 10 Cent pro Kubikmeter führen könnte.  
Eine Entscheidung könne nur von den Räten der betroffenen Kommunen getroffen werden. 
 
Es besteht hierzu jedoch noch genauerer Beratungsbedarf durch den Wasserverband Peine. 
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Nichtöffentlicher Teil 
 
 

9. Anträge und Anfragen  
Es liegen keine Anträge vor. Folgende Anfragen werden gestellt: 
Herr Thiesemann fragt nach, ob die Sanierung der Alten Poststraße wirklich günstiger als die 
im Haushalt geplanten 105.000 € war. 
Der Bürgermeister erklärt, dass dies zutreffend ist, da im Ansatz Eventualpositionen einge-
plant waren.  
 
 
 
 
 
 

Vorsitz:  Bürgermeister:  Schriftführung: 
 

     

Albert Wille  Wolfgang Schur-
mann 

 Kilian Frank 
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